DAS BLATT DER PFADFINDER-ABTEILUNG, SCHWYZERSTÄRN 
BERN, APRIL 1955 X.IAHRGANG N2.4 


EIN NEUER START. 2. Fihs sers/uieder mol zu eurem Pie 0, machte seine Manr- 
‚schaft um einen Polen und einen Zeichner reicher geworden BF dr hakk sich aufgemodhl, um eir - 
0) mehr ob „Schriysersförnler beim Shjahren zu beobachlen. Dabei har er ziemlich sm ©berlond 
herumfliegen müssen enol als er schliesstich ın Bern auf dam Gurfen notlandefe und dei dem gras - 
ser Sahneefoll eingeschneit wurk, (siehe Bilß), war gleıch eine Mfsmonnschaff da, de Sem za den 


Wertnachlsnummer veröffenktchfen, Norgeschrei * des Gsoporloken Folge Veisfafe. Und ciese kamyplek 
| Mannschaft hat eis den KHasla zu einem neuen Tuge flo gemacht, noghder er nach seinem 
Wanzvolen Spart der der Heimermweihung eine kleine „ Ruhepouse " eingeschetet halte. - Wir 
/ellen olso er den werren Sei der Besatzung vor: Hisjpılot Kon (Sfeiner) er wird zeichnenmiLi6| 
781.32,813, Textbebsiderkönsiler Lafkre! Se wöre also die Honrschoff ganz KompleH Der Alfbe- 
wörrfeste unker uns 131 nahirhih Male ‚unser unermiltihe Seiser, der mil-seiner Schinen »Schrjft- den gan- 
den Schwyserstäm enlnlck. Cr sohreiä# J%f aber Schon so lange ‚dass er,fürchtel; es kannke sam dreiben, 
weshoid er sich erg um einen „ Sreilverfrapper “ bemüht. Wer glaudr, eine neike Schr} Schreiben zu 
Können, der Soll Sich meiden, dan "was an reohfer Schwuzersfärnler 35h... Die Abbeif 35% Übrigens 
Jahr infercssanf. Geh nur mal und Schau zu, wie Anton auf enen besonatern, weissen Bogen Ho - 
Sranfiepapier mul besonderer Pike und besonderer aber öserlers Schön schreil? und Soger zeichroef, Und 
dam enlsfehl, nachatem die Dioten x schlaflase Mächte gehab). gebifel, Korrigierf, gekunet, verläinger} 
und zusammengesUf haben, ein newer Meka. Lee also deinen Rieka schötren, 00 de siehs?, wieuiel 4 - 
Leit datimtersfecht Uno'nean & dich sogar förbig Legniss, 14 erfas} doppelt Sestel wert: Da sten 
#0 Sonuyzersfännter einen ers Jong im Hein: ud bemalen za Hläihe und Sorgfalt aeinen icka, 
Also 0} er doch nohl deine gasaale Hufmerksomkeif wert ? - Es Peur die Hediakfion frrmer, wenn 
du jar mal erwoss Lusfiges, Selusferkeöfes erzaihlst nie es Bufa 12 Öer heutigen NR 701! - Aaser 
Mefarlat hat das Ielsfe Ma‘ urglelckirsrerweise eınen Miforbeiter überfahren: Der Abfikel vom 
Sohzwysersfäintog stammt von able, mich von Sborecon. (Der Rat sons? genug zu schreiben), 
„Man möge" enfschuläigen...... 
End mn res mif Andachr deinen Pibkea und freve chch arı dem, was dein: Pre - 
Komeraden im Wijater tes „ gebosgef * Barben . 
Pf Wıiederkören ! Mon (Hifgprtot.) 


Winterlager_des 1.Tuges. 
Im Grindelnalo', aien Giekcher du), da chama gölg löber 
Dos her Pacfiader gmerk# gur 379, 57 frachgy na vergeben. 
EMrame stik es chlyssesHus Jar fihlet nid 25 Huvs so giz 
6 Röyekls shigf zum Jersher us wie üses ehline SFeiwerdili ! 
Io deganeF unser „Lagerlied, das wir auch in französischer 
Sprache sangen ‚denn unfer den Jagerfeilnehmem nor auch ein 
Sanzose aus den Vogesen. Velerhoupf wor das Trans unsere 
‚Golalagerhschsprache,; Keine andere Sprache war wahrend 
den Gssenszeifen erlaubt. Unser Jagenfronzösasch wor notir- 
heh alles onatre als guf, aber man versfand sich prima end 
Rerre venarf aussı sur sar coleul. 
Gine halbe Stunoe Aufsfreg und wır waren um besiern 
Shigebver. Nach einem Alfahrfsrennen erachfelen wir 25 als & 
unsere Plich}, dr Morkierungsfährchen, Morke Serulz'ap- Oo Du 
Zusommein, um unsererseils on einem nalen Marge private en > 
Malomsjrecken abzusjeoken, NichE zu vergessen sins auch Fe 
Unsere einzıiy dasfehenden Leistungen im Schhifen em nn 
„ Todeshang” Der Hühgnımk} unseres Lagers war unleugbor die Iahrt auf's Jangfreujoch mit 
den rofgepolsferien Silsen, dem Sehneesfurm auf dem Solsov una richf zunetzk der wunder - |\ 
daran Aussiorf auf Alpen uno! Alleschgleischer und die Scheiaeggabfahrt.  UWrhnefou. 


Das Lager des 2. Zuges »ar 
auch in Aromen bei Grindeinala, denn seık 
Johren sfehF bei uns fesE: Im Uhnfer geB man 
zu Mööfh. So nennen nr Ramlıch unler uns 
N Ham Wagner, der uns summer zuworkonmens 
das Ördgeschoss sernes geräumigen Ghalels 
auch ever zur Verfügung SPellte, Werker oben 
um gleichen ITaus (Rojfenfhich ın Schallscherern 
Asfandl, dann ie 2. Zügler Sollen auch geszn 
an hoben . Der Sek.) wohnte der als yfade d 
—— 7b bekanrls Geogrgphielehrer ib Dy. Polis), der 
= ums on enem Abend afsmroubenck Dinge 
= tiber die Sawinengefahr beim Skifahrer er 
zählte, Dass man eıhander übrigens hie und 
da aus dem Schnee gralen muss, Jaffen wir Dereiks erfehren , wern einer im Wefen Nexus - 
sehnce auf einer Rononschole ausglilf una sfürsfe, — 2 


Skilager 5 Zug m. gawamnt in Schönnid, Yu Stunden überm Dorf ın der Ayfenvor- 
sasshüffe, Unsere Jahrfen führken uns meisfens auf der Hornberg, wo are ressige Hlühmersporel - 
abfatır! beginnt, weiche brs mach Saanenmöser [ührk, Die Schneeverhöffnisse waren gunsitg, 
zur ar: gehlank bour auf den Prnderberg fiz/ buchsföbheh in's Wasser. In den MH Tagen 
wor das Weiter Schön , ausser om Heujahr, wo e5 den ganzen Bag ununterbrochen 
Schneife. Her zu schnell verflossen für uns aiese scehören Sage zn er verschneiten 
Bergwett, Fhder 


SKILAGER DES 4 ZUGES. Aacızem ar Gelen mer an aber Tester Wire sie Ael- 
Voolen veriracht kalten, beschlassen sie für hauer eine Luftweröinderung “und versuchten e5 auf 
dem Springenboden dDrem! #2/0/). Ver Versuch Jar. sch wirklich gelohnt. Die prdehtige, Hemmehge 
Skrhüffe unserer Sehwyzerstörn - Rover, eine wernderdaren , unberäsrfen Iifeiater auf Witlocmen, 
dann‘ die Inkten Harmeroalen vor der Alt, Kuoreoif, alte fünf Sage mr uns oe Höite Feilen, 
des alles half mrf, dosdager 30 einem erleönrsrershen una! fohrıden zu ges"atten. Feilnetmer - 
3041:6 .Dawer: 26. Desember 3# - #.Jonvar 35, Leitung: ESSeX, 


SKILAGER 5.ZUG IN ITRAMEN. 

er 8.209 verörachle serhe Neujahrsfeier in einer vatyIlisch- 
Temantıschen Mürte oberalt Grinaeinatal, [1500m) Albge- 
Sehmffen vor der Ui genossen wir dreirter ı Dre wun - 
derbare el, den mejerfiefen Schnee una at fadel- 
haften Skufeidrer ! Für uns alte 154 Sisher : Wr Gehen weder! 


SKILAGER DES 6. ZUGES 

Wie 1elsfes Jahr verörachie ler 8, Bug ein Beiknmages Ihr - 
‚lager im Aatealere Gelänok des Übersimmentals.- An einem 
‚rrachtvoller Jage Zogen wır Schwerbepackt und Scheiss - 
Ariefena! ım , Sporfhotel? Buchsbelhl (Senn ) oberhalb 1 
3. Shrhen en. HE dem EEE Yan Schlafeıimmer und 
KHiche gung der erermsrerche las bald zu Erde . Cyne 


Reine ebenso ereugmisvaller Sage schlossen Sich hm Or, 
are m reisvollen Ausflögen gusgefälf. ewureen., Uhfer 

anaerım wurden Wrstöflkormn, Peinderderg una Durren - 

Waldlhom beswungen. Ütener " Parer, Ote gegeniiber auf der Sernseite nach Schree lech - 
zfen, frag/en uns ın Horse an, ob nr Sehne hätten Wr bejahjen und 50 kamen sıe am 
Falgeneten Sage zu uns auf Besuch .d She Skireparafır werk- 

‚sräffe hölte Hochsaison, wöhrend ar, Mrechenschlossera" 

zunter Hase IH. - Nachaem us die Ölferner cm ee 


abend ihre Glickwünsche gefunkt una wnr sık ee | r ) 
atten, zogen mir uns un’ de Sfube zuriick, wo wir uns 
Lis 122 dem Gesang und Iross wıelmelen. Gegen NE 
der Fersen dedacıte uns Teinus mul einer Madurng Schnee, 
Eine romansssche Belager- 
urg unseres Sporfpalastes 
Lei welcher Howinen durch 
das Kamin za die Heiche 
Ra Selen und vorwilznge Be- 
NV Vagerer gefesselk wurden, 
DR Velen dem Wıhterloger 
EN I\\ (A e\ das 6. Bunges en One. AR 


NN ; voM 7.ZUG 757 der Redardrer. den ass er ein lager 
ar Gfenior war 
Dee au satin dassmen nich aa Bene din, aerr alle 
505 Rufe des Rhegenden Hasfens nach einem Berichk Ueber 
shre Antwort, - Red 


SKILAGER DES 8 ZUGES IN WENGEN 
Unser Alonlı, die Deperdence des Mole Breiksom, wor 
Hormfertatel. Uhr Schlisfen in Beiten und haften an Jedem Zi 
mer einen Diwan und’ eıhen Ofen, (Weich’ein Lusus ! Der 
Gin. möge sich so zahtungskraffige Zige merken... Re.) 
Sobald wır uns eingerichlet hatten, sehneillten wır de Shier 
an und prouerfen alle möglichen Schwärnge und Sches5- 
fen. Wır führten wis letztes Joy eine Fahrt sirtmeve 

Jahr durch, Öie ober, des Heuschrecs wegen, Sarjfer vEr- 
ef als lefefes Jahr, Ev erwähnen x5f auch der fabelhaf- 
72 Schtihkinun (580m) mt Ser S-und Hoornadelkurse : 
Dorf getvoren Simba das Rennen, der auch im Sharennen 
den Steg davamis2g und Daraı! den Dreitbom- Cop, er- 
70 SINASCHUISE, gofel mıF AMissen 4.5.0. gewann, 
Der Girfelperkt 
Ges Lagers war 
Wer Besuch der 
Zurnafpon. 6} Ver Sera gings Us af Sie Sohei- 
degg und weiter mi der Iungfraubakn, Sie 215 7 
tangsaumer Soft derch den Berg Bra, aufs 
Surngfrouoch fürrk. Leiter war uns che Zung - 

Gas chf Sehr 16018, Senre Se Begrisste uns sr - 
770326 und Schm15s was pach Mriffen Schnee #25 
‚Gestcht. Wır. verzogen uns desihalö Gere under 
m das Berginmere Us gurRöchfohrt. Gurke. 


NEUES AUS DEM 3. ZUG 
‘Mir der Iotresiende bot die Zugsführung gewechselt 
RAU Sarser unter dessen Leitung dem Zuge 50 
sehöre Örfalge beschneden waren, muss dem RKayfe 
% Seruor in die Rekrufenschule einreichen. Dass 
seire Yeburngen Jessen konnten, bewsesen Öre Zanstreichen Anerkenmungskaren für gu - 
Yen debungsbesuch. ls neuer &iebungskiter amtet Jin. Beölskujer, Jer Seh das Zokl ge - 
ARckt rar, sim Geiste seines Vorgängers Jürkzufahren. - ls weirere Meungbeif 155 Zu de - 
(meter, dass die 2rrHzuigler mit itrer alten Daakjton gebrochen Raben und fortan - 
pre che andern Züge - die Halstinde über dem Kragen Tragen. Ben, 


5.ZUG, Rückblick auf das vergangene Halbjahr 

Die führer des 5. Zuges haben es sich im lehsfen Herbst zur Hufgate gemacht, das 
Feoemischee Miveas des Zuges zu heben. Im AUGeEINEn aüyfen wur Sicher bepradigl. 
sen, wern auch da und dert roch aierhand zu wünschen Brig Fossh, Son Pader 
stehen Jeld vor dem 7. Öxamen und 8 ver dem 2. "Sie werden beweisen, S0155 Sie ie - 
sen Wrnler etwas gelernf Baden. Mono To. 


Rekrulieru 


NG: 27 Aprıl, 1400 Uhr Münsterplafz. 
öl, Pader, ei Z an BEL 


Teil Geıre Besten Freunde Jür urasere Weypsrreuk. 


und. Parderzöge 


A. ZUG. 1: „ gee gefor" horior Aussehen stk verömsert, 015 auf Sopr öl 351 fasfallas mau: 
Gin newer Augführer, zwei neue Ier.- Rährer, zrele neue Pater - Sas url alles eingeledf zn 
eingearbeitet sein ! Dozv hof gonz besorders unser Bönmiges Sommerlager beigefragen 
unat mail auch viele rossige Zlebungen, # una 2. Öxerkurse. - One grosse Serrce 
wor es für uns, ols am 5. Jul Essex zum Gm. befördert nude una! an , Schwyzersfim 
Ubernasm. 6rhar 12 Jahre long zur gelten Gefahr gehörf, angefangen van kleinen Bader 
us zum Jährer, und ha 7 Jahre long den # Zug glänzend gefeitel. Wenn mon einer 
solchen Zugfüihrer norsrirch auch ungerr aus dem Ang Scheiden srehh, so füllt es 
uns doch mmutgrossem Sfolz, doss ein Sporössiiag der gelben Gefahr 25 50 zwerk ge- 
Lraohr hat. Uhr deren ihm on otaser Stelle hersiich für al 'das, was er für der 
Zug gefan hot. Demo. 


EIWRS VOM, BÖDERFAÄSEN" vu haider äne 2er 
Andere var euch Padern schen einmal sowas n er Bugsände 
veseraosk; mönmızlch Sal, Ferner , Drek* im Eormmer sei, 
je Kleiner wırS es. Hoffentlich hof das noch niemand ernteteckH. 
em, wir fonden es nötig unsern „Mosoikloden" zu reinigen 
devor man ihm nicht mehr sreht. Or Schrie närmch ganz gewal. 
ng nach Wasser una Schmierseife. Da zogen eines Mbends zwar Unferrehmungsiustsge vom 
5209 in's Heim, bewajffoef zit „ Sampes - Boden - 
wiohse (wer im Bundesloger in Genf wor, besiant 
sich noch!) und roch anderen Reinigungsutensiten 
Jogleich [5 FG wor longe) ware Wasser geköcher- 
Kr und euros Später (2) fing er , lange Bart schen 
on. Mi$ einem Sussers] wohlgen Gefühl Klorschfe 
man die, Sepfi "auf 05 Plasfer una ried sr 
Schmierte bis... Der Boden wor ganz mr Schaum 
Bedeck# und... frocknefe ein. Von Hevem wurde mit 
dem, Sglempe" gewaschen, man sehwilste Schon 
rebiglich. Wr armen Pöpfe Kamen uns Jald zure br 
Wesshweiser von Ganonis ver. on begriif erst lt 
so rechk, was eine Waschfrau eiganiıeh rs. Ta, Ja 
„dauie esfdure, sarıs nowritere!" Dos wor so em 
Mend lang Tekrutenschuile (mit Verlängerung ds 
Aavb -ef Uhr) Beim Hlondenschein slachelten wir zwer heim , mut dem Gewissen, eine gure 
Tor gefan zu Raben, [ Ubschon uns noch ein Lerst” in der Stadt san!)  Bufz Säug. 


DER HEIMVERWALTER SPRICHT ! wach der gfäzreiten Heimeinweihung arı #4. Ha 
wermber 795% von meikher unsre Fleha- Iresse ausjührteh berichtefe, fanden unter gresser 
Berrtigung aller Ölern die zugsweisen Besichtigungen satt. Während! 5 Sermfag - Tach - 
milfagen herrschle Möchbehrieb. Öiange Damen sleuten sich in auforferroer Werse zur Bedren- 
ung der Hliche und des Bujfeis zur Verfügung und oie Peder wiiöerholfen mochmats Öre 
‚preisgekrönten Roöukfionen des Mlfeitungstages in Jandorf. Das Örgeönrs der Besichlig 
zungen wor sehr befriedigend! Umsere Paderettern, Peunae una Gönner erhielten een &- 
Wick sr unsre geeisfefe Heimorbeit und konnten 25 run wersfehen, warem wir vorber 27 


7 


5 


-6- 


re Fofkräftige Unlerslülzung gebefen holten und zu weichem Zueste aiz Jöhrkihen 3 
Indige an dos Heim verwendet werden, = Jie vielen kleinen Ginnalmen aus den 5 Heimein 
Weihungen, erlauäten dem MHeimverein una der Abrsitung die Bestuhlung (100 Mapıpst file) 
für den grossen Saa/ enzukaufen. Dirdlanken destalb nochmals allen deren, Se Herz 
beigetragen haben, uns diese Sikgelegenherk zu beschaffen. Darıeden Sr uns - ausser den 
Dereifs enuähnfen - noch eine ganze Reihe mühshcher Gegenstände überörass* und gespendet 
worden. Im Küchenschronk mussten ae Joblare vermehrt wersen zur Aufmahrme rachsfehs- 
der Spenden von: 

Fou Rahm : # Dulkendt neve Hand. und Abirockneficher, 

lan ger Handtücher 
Fräulein Schörer , Burgdorf: 4. Dulend' neve Honofüöcher 


rau Gersier: 4 _Duisend neue Hand - una Allsochnefkicher 
Saite Fam ! 6 meve Honoikicher, 4 Alumtnremfapf. 
Frau Brefscher: 3 zene Hondicher 
W. Rıchorz Bl 3 Hand - und Alsrockneficher 
Abreitung Sara Bern: 4 Moskirug, 190. Phikonme, 297. Bihfönfe 
Mar Rösrger 5 Iopanlassen, ! Kofeckanne. 
Iar Höher : 1 Mallen - una Pannerdeckeigesfell. 
Armin Koller, ARE S Michkrige. 
dnbekannf : 2 97. Metallkonnen 
A. Srordlevae ; + gr. Dichse ThE, 


Unser Pührersimmer erhreiß eine gemölliche Ecke durch ern weräbes Sofa, gegpenelel von 
Bau Dowr- Grieb, te Harker unseres Mfeilungs Harssiers, — Der Ösfrich begann auch 
Vangsam sieh zu fÖI- 
en. fr. Rahm Spen - 
def einen first neuen 
grossen Lesterwagen, 
Ger aber michf für 
römische Wogenren - 
nen benlsf werder 
sollte. Dieser Wagen 
Srehf verdohflich auf 
3 mmwerscte Drücker her 
ab, welche den Weg 
erfalls zu un5 ge- 
fundlen hoben, bei dem 


Untergang geweiht sine, 
Srav HL. Brand, weiche 
ore Kern des Aöfenl - 

ungskassters gef enkonrıle, spendete eıne Menge Drennhole ‚weiches ok Pater selüst [llten) 
Her» Malermeister Ulmann lieferte wns sronchen Hibot Sarbe , Lack 
und Basel und! sfond wrs mil [achmannischem Kat hejferd zer Seife, 
| Die Führerbiöhiofbek im Heim wurete bereichert atureh Ih Tapograpfrsdte 
Karten 7: 50,000 geshfief von herr N. Schneider Direktor der eialgen. 
Londesfgpograptre und einge Faafinderbiicher ols Geschenk von 


Der PA.C. ( Paafinderopencib) Öbereichre was zur Dekoration des Hermes ern hübsches 
Did aus der Vourenvoche rn Handersieg TO3%. Ausserdem emnfihgen zwır verscheolene 
Meine Barbeiiräge, wiiche zur Anschaffung dringender Meimigkerten wertvalle Hienste ters 
Fon. Allen diesen Sendern und Gönnern errchf die Alfellung Cem ferslechsfen Dornk aus! 
‚Seit der Öraweihung wird‘ unser Heim fest Yaglıch bentszt und es 15# verständireh, 2055 - 
um Ördnung zu hatien - auch erne stenge Aufsrchk im Heim gehotten werden muss. 
Die im Heim angeschlagene von Ih Bucharucker Eıimmermonn gratis geatsuckte Eeim 
eranung wird allen Benülsern dies Heimes zur Beachtung empfehlen ‚Gin regelmdssiger 
| AHeimorenst om Samstag - Nackmitfag wird für Reinlichkeitund! Oraaung ra en Oler AB- 
Feilung zufallengten Höwmirehkeifen Sorgen. fs Meimchef Zur Beasfsrehtigeng as Heim - 
arensies Raben sich verpfierfel : 
Im. Ser Mliaus vom 5. Jesember 1954 - +9. Tanvar 1935 
Ym %.Gggenlerger , 19. Jamıar 1955 - 30. Mor u 
u Wermer Haba u 30, Mir un 3 Mar * 
v Mox Wagno u 3.Ma u — 73, Dub * 
Jeden Samslaz - Hachmillag sind rer‘ Pardler zum Weimaterast auf 
gedafen. Diese Footer Sina geberen, pzinhhich zum /6 Uhr warf aus 
Sohuhen bewoßfizet anzufreien und sich üeim Beiraffenden Marrechsf 
20 melden. Die om Somsfag - Nacmiflag das (Heim Benutzen - 
den Sahouiten und Zuge sind dbingena! gebefen, das Heım 
spdfestens zum 18 Uhr zu verlassen, damık der Heimatienst@uch 
mık seiner Arbeif roch ferhg wird una’ die Vebseffencen Pargter 
wehk zu Yodit enHassen werden messen. Iealer Töhrer und Perder 
unferskuhe uns nm der Önkaltung nal Plege des Heimes, gear 
eu Sorberes und Put unferhalfenes Heim lässt auch anf seu- 
tere und erleiksfrevaige Paafinder schhessen, Honmes Iuracker 
Meimverwalfkr. 


ALPINE TSURENWOCHE uno KLETTERSCHULE 
4935 ö 


Voranzeige..% eurächer Weise wie erstmals in leisten Herbst sollen #035 zwei 
afane Tourenwooken und Hlefterschulen durch gen Paajinaer - Mbenktub in Hondersteg 
veramsfaliek werden uno! zwar 6 eıhe im Sermmer vom IH - 21. Zu und dre zwere m 
Herbst vom 29. September - 6. Okfober, Die Örnlodung zur Teilaalme ergeßF or alle 
Sütrer, Raver und Padfraer mit zurickgelegtem 16, Aliersjahr. Hoster 77.30,- Veitere: 
Magaben ter Leitung, Dogramm, Versickerung , Unferkunfl. und Musrösturg eniheilt das 
Öourenprogromm, weiches Inferessenlen durch den ‚Sekrefär des Facfinder - Mperklubs 
28 Tanz Noser, 1# Bunsirasse, Mar) bei Bern, gegen Gnsenoung von 3o Be. a Brief - 


monken nach Örschernen zugesiellt wird , 


Ben, den 15, Aomsar 1335 Der Lorgerleiter : Orrasf Erassel. 


Be 
PAL UND PETER AM SKIFEST 


Zlesem Bilde sleh Zen uuzde rötlich klar; Sbcholade, Markt, Parc! 

en ee 
IR m, INTErT, sos ‚man tal fert ausdem 7 
Heut das grosse Zihrirennen. was nunauf die Breiter streiten? Brerdır necann als Ayahrklac. 


S- 


Diese sw vorzüglich eigrıeE , TE4,um si die Felt zu Adirzer, Te) Aammf Paler, und 0 Graus! 
Eyrshatr Mache Gern ausgeeldee? Yıck Ine Apfelsine sfierzen, iteraufder Schale dus, 
Fe y A Way das warein angerTa 


Nicht sehr Si [orf; 
Also wirft sie fort 2. Kaum zu sehen ist der ff: 


Be, TREE 
an Ana 5 ande hit a ur Hin Ri, 
k ’ 


zwar tucht- Sieger, Sandern 
Pat 


3./4. November 1954 
4. HMovember 195% 
Movernler 193% 


15-23, Dezember 105% 
19 -22 Jezember 193% 
32. Dezember 103% 
26. Dez.34 - 6.I0n.1935 
45. Februar 1935 
IR Seörvar 1935. 
23, Pelrvor 1035 
23% Sebruor 1935 


2% Möre 1955 


CHRONIK 


Schwazersfürnfag in Jendef (Aoniz) 
Heimeinweiseng Schtwsssersförn 

Huimehilbinen oler Paaahatrzüge wurd Wafmestk, Merce aer 
Führer, Rover und Alfpfacjinder. 
Weitnachbhdek drer We, Paajineter rad Haver mi: Lareayfer- 
Beder am MER, 

Armenbescherungen der Rüge 

Weitnachtsferer ger Mieikng mi} anschiiessencem Sührerfiöck . 
Skitager der Paafinderzige 

Sfadfbernischer Fadfinaerführerkonven! m a 
Louis Plonoel, von 20 Schwyzerstärn führern desuchl. 

9 Führer besuchen alk- Gin. Ted, Breri Im Spital unal singen. 
zusiige und errasl& Lredter, 

Abjeilungsanisefen Feier des 78, Geburkänges von Lordl Roburk 
Baden - Torel, Worlc Chief Scowk ‘ 

Shr- Speziolpräfung un Diernfgral. (4 Koneidoren und 
& Führer. 

Somoriter- Spezieferöfung (27 Aonatiaaten) 


KLEINE MITTEILUNGEN 
Der Geburtstagswunsch | SCYWELRSTÄRNE „ 


eines jeden rechten Schwyzerstärnler. 
EIN THILOBUCHLEIN 


(Schweizerisches Sjadfinderbüchlein. ) 
zu beziehen auf dem Materialbureau 
Motrhigosse 52 Ben. 


ABTEILUNGSHÄLSTUCHER 
ZÖTTELER 


Die gesamte AAUSTÜSSUNG erjjes 
Jecfingters 
257 yearm Hafssiolbureou des SIWweIZ 
PadfırnJerberotes, Bern, Markigasse 52 
3. Sock, zu beziehen. 


den Möfeiiungska 


EINLADUNG. genoss der, Oyonssorien der Pagproterodteilung Schwszerstäm" 
vom 9. Augnsf 1934 /aoe schalle Wf, Wihren , Minen ‚Fa, JR, Ffm und MW. 
7er, Sährer ges AV. und Vertreter Ges Meimvereins, if} ZU 

JAHRESVERSAMMLUNG VoM _ 
24.April41935 2045 im Schwyzerstärnheim. 


Traktanden ! 


4. Rückblick des Om au} das Jahr 19%% 5. Wahl des Abteilungskassiers 


2. Bekanntgabe dies Rechnungsab - 
schlusses durch den Kassier. 

3. Wahl des Oberjeldmeisters 

A,Wanl des Führerrates 


6.Wonl von 2 Rechnungsrevisoren 

7. Programm für das Jahr 1955 

8. Voranschlag für das Rechnungs- 
Jahr 4935/36. 

den Führerraf : Yfm. Hans Zggenderger., 


Für 


_ 10 3 
MITTEILUNG. #7 23.9977 findet das Froostiomelh Georgsbund 34.Geangs -Lagefeuer 


vor gem Bemaheim sfr. 
Am 26. Mor Ih unser Georgstag, oer Weiikompf 2m den Georgsfahr. 


SPRACHROHR_ DES OBERFELDMEISTERS 
Was ein rechter Schwyzerstärnler ist, ver #4gt Finken m Heim. Er wird 
me erhen Rosm mi? den Schohen berelen, weil er genen weiss, dass auch er für Ob2 
Sauberkeit der Zimmer vna Gönge werarstworksch #5! 
Was ein rechter Schwyzerstärnler ist, aer 425/ den Megenden Aasten 
zieh? nur grändtich, Sondern er Yejolgl ouch was dann angeregf, guviinschH, verlang! 
wa defekten wird : 
Was ein rechter Schwyzerstärnler ist, ger weiss genav, dass: auch seine 
Altern wissen müssen, wahl im Pieka steh}. Sr wire’ sie öikfen unsern Plregernden Haslen 
aufmerksam Zu lesen. R 

a5 ein rechter Schwuzerstärnler ist, der denkt an den Weihnachkwunsch 
des Gm. und Beswchf fleissig die Yebungen ! Ör Schreib] den Tageler yrmmer schon am 
Freifag, (mich? erst Somsfag) Sergföltig 06. (Die Tagesöefehle rwerdfen Donnerstag morgen 
in aen Hasten geringe) ! Wean er are Übung nicht besuchen kann, enbchmlaigter sich vorher 
Veim Sübrer.! 
Was ein rechter Schwyzerstärnler ist, ger zerohnef seine Auszüstungsgegen- 
sAönde, vor autem aber _Haf, Krawatte urd Urndizcke, mif den Anfangsbeschsfaben sein 
Manns, aamif sie nicht verwechself werden. 


7 far seif dem 9, Mai 1931 (em Tag seines Über- 
Frites vongen Wölfh Zu den Paaen ) Heine einzige Hebung gl! Sr erhielt dafur zu 
WVeihrachten eınen schönen Voler mif Grover und eine Besondere AnekennungsKerk, Mach I nad\ 
6 hof, ass an alr naechsten Weihnachtsfeier mehr a6. als Höpik ader WEßh uno Paofinder 
205 Schwsjzentärns Anerkernungskanten jr feissigen &ebungsbeszsrch erhalten werden. Bars 
wäre wirklich Sdumiy Da willf Du gewiss auch mufmaoksın ! Ersex 8 


Anerkennungen für fleissigen Uebunosbesuch im Jahre 1954 erhielten: 
ARug: Stegeish g. Memmel£, HummelR. Sähmi M, Spoähri R, Gy90x Fhr. 
Tank R. Ammann R, Espf M. Meyer #. ARug: Meer W. Herfach Par. Zhgter 5. 
Berger #. Heschlirmonn #. Burkhalfer E. 3 Zug: Bßikafer A Beifikofer N. Ruf W. Aontoren 
Ahammen id, MirO, Minatr£. Rucgger AR. Gerser il. 4 Zug, Ayanı B. Grchenderger #. 
Seiner H. Themann 6. Sichimbergeriö, Bamberger R. EkmopnL. SO Hl, Van Pcher E 
Aben2K. Bies) R. 5 Zug: Levenberger W. Sprit. Huber #, Breischer W. Wären Kor. 

6 Zug: Mhazs Hl, Kunzb' A, AHoamina F Pphiger 6. Sampasg. Bösiger #, YZug. 
Broolbeck fl. Gerc Ch, HuumbelK. Meschlimann I. Srarts? w. Ahorn €. MHöhe Sat, Zimmer- 
aan R. Wüger R Ruelschfl, Brarrer R. Ruschy£, Ger R Heller? Jecker R. 

8 Zug: Diefker &b_ Täner#. Weder 9 reis 6. Haserb'&. häberhi # Melerie ©. Horrk£ 
Sggerschwiler W. Eggenschwiler R. Meyer MV, 04V. Seillimann W. BU FE MH. 
Fässer R._SJalaer E Mahler HU. Bichele- OD mel 4933. Gygax ? Kofler HP. 
Vogl. E Hohner K. Siegentnaler E. Beyeler &, Her , Woifsmeute A954: 
Gugax P. Köhler HR Hammerli H. Runoiisbacher G. Daffeer W. SIEGeRFBDMEr 6. 
Schma &, Dositer H. AimmannK. RiesenK. 


der 
JAHRESVERSAMMLUNG DES APY. VOM 20.FEBR.1935 
IM PFADFINDERHEIM ERSTÄRN 
EI SOHN 

Zum erstenmal fone die AP U, - Versomarzürng im meuen Heim satt, und der grosse Saal er- 
wies sich dazu als sehr geeignet. Im geschöfftichen Teil nurden Bofokoll Jakres-und Kassa - 
berichf sowie der Vorschlag für ae Uerwendung des Hasseriberschusses diskussianslos engenamme. 
Der deberschuss des Jahres 1954 (#.370.-) mund den Heim überwiesen zur Anschaffung ziner 
Uhr va grossen Saal una Sührerzimmer uno! zur Amorksorhen der Heimschulaten. 
Der neue Vorstand! haf Sch wie folgf korstifuert : 

MR Ms. Juncker Keifer des APV, vn MWeby Geiser 

FA, Omar Weber m wA Wagner ‚ar Sieh des gus- 

. BB. Walser Sedermonn scheidenden Rud' Zehrder. 
Im 2. Teil hörten wir einen interessanten Vortrag von Mer DE Hönig, Direktor der eialg. 
Gasschufzsfuasensielle, über, Bivilen Auffschuls ! Der Referent zeigte wras die Önfwick - 
dung der flinehrmassrahmen, Öte Wierkigkeif der merakschen Slitderkämpfung Ser Be - 
völkerung im modernen Trieg und Ne daraus erwacksende Hohwercigkeit der IR, 
weifssfer Volkskreise, Br erklärte uns auch die verschredenen Schukmossmahmen zu2d die 
aa nöfigen Zuilen Orgonisofionen. 0055 dober ie Paafinder zuch miikeffen Sollen, 
erfüte unsre Brvs! mil Sfolz. Indem Herr Dy. Kong uns sagte, er habe von sich aus 
bereiß iiber die Pardfinder verf)gE, machk er uns wahl! unbenivssf eine grosse rauch, 
da nıir sahen , doss are Jacfrhaer ehwas gelfen und die Ooffenthiehkerf auf sie de - 
s/iramt: zöhlf wenn es gill, verartwortungsvolle Aufgaben zu lösen. Zahlreiche Li] - 
zilder verooifständigten des Referat; 

Zum Mlschluss gab es Versuche om lebende Olyekt. Gosmasken wurden un5 OrGE- 
Passt, und wir erhielten verschedene Kampfstoßje znfer che Hase, Sodass mancher 
‚schon für sein Feures heben Ziff una! denen, Sie süh nachher in Mastenonföllen 
serüßfehfen, ae Tiefe Wahrkeif wohl eihleuchfere : Seffschufe i5t Seivsßschtfe! 

( Pnmerkung des Sekzersi&sist uns daber auch. zum vollen Bewussisein Jekeramen, wıe 
„Aerrtieh" weit 85 bie heufige Zisofon gebrachf hat, und weiche „angenehmen“ 
Meberraschumgen die Srrtbevöikerung zu gewärfigen Rot.) 


MUTATIONEN IMAPV, 
Finhitte :_Name Grab  Eintritti.d. Abt. Name Grad Öinkritt i.d.Abt- 
150 Thieler? Ham v. 1930 156 Zang Wermr Zum. 1823 
157 Shickiger Hans Tal 193! 19 Nebil Walter Zn. 1927 
152 Büschlin fler Rover 1924 160 Aramer Mm. Zi. 4919. 
153 Sfener Yomad VW. 1927 76] Öggenlerger W. Jim 1927: 
su Dörme Raul Tim. 1913 162 Melkr Kojörg Fan. 7921 
155 Host Erhard VW. 1928. 163 Wagner Hk m 1923. 
156 u. Gröngen Pın. Rover /6# Sohneider Walter Im. 4923 
157 Somazzi Umc.  V. 1950 165 Glası Emt Mad. 193% 
166 Schmid Abındi in. 1927- 


Joe 


Yurciater TI 
S\ E: FF Würsten Hs.-Uir. 


N 


2.EXAMEN 


IH A| Boni IP Burkhalter Emst 2 Zug 
hi n  Kohli Richard 6 u 


JUNGVENNER 
Pf. Krentel 1Zug 
p?. Spähnt Marcel v 
PR. Ammann, Robert u 
R Meyer Hans " 
2.EXAMEN UND PR Furrer ! Kur 3Zug 
VERSPRECH P. Blesi ° Rudolf » « 
IP. Stuber Hugo 2Zug |P Eichenberger Heinz 4 « 
„ Jost örnst 2.u |P. Rollier ° Arist 6 u 
w Wägli Hans 2 u a 
u Gygax Hansrd. A, = VENNER 
3 dv. Siegrist Georg 1 Zug 
N. Dubied don 3. 
3 EXAMEN 3v. Sandmeyer Rudolf 3 « 
3v. Bolsiger Adolf Ru 
Im. Hubacher Oo 1%ug |3V Thomann Eduard # « 
v. Tahm Joseph 6 u |3V’ Ammann Willom 5 u 
3v Strüby Werner 5. 


SS Peer 7, u A018 
Hai Mar James 5. u 4019 


Walter Wolf 4024 
Wilfried N Zug 4025 
Kurt 7 u 4026 


Humbel 


A.WOLFSTERNEXAMEN 
Ref, Rindlisbacher Gerhard 
Raf. Hämmerli Heinz 
[oRdf. Herisch _ Max 

» Salisberg Kurt 
Iw. Patinei Kurt 

„ Hiegenthaler Grich 

« Münger Peter 

w Ahüler Heinz Y. Tank Rudolf Ar 


« Schmid Urs | V. Heierle Otto .. ABTEILUNGSFÄHNRICH 
2 WOLFSTERNEXAMEN “ SER 1955 

LW. Gygax Pefer BEFORDERUNGEN 

Röf. Kohler Hanspeler = JV. Haller Tranz 8 Zug. 


SAMARITER 
v. Keller Waller 22 |JUNGFELDMEISTER 


TOPOGRAPH V Beer Hansueli 3Zug 
IFm, Büfikofer Hansuell 3 Zug | V Schmilter Rudolf 3 u 
V. Dubid Sion 3 


Jw. Herfsch Max 
» Salvisberg Kurt 
«  Rinölisbacher Gerhard. 


GEWINNER DES 
‚denen Schwyzerstärn' 


4. EXAMEN 
IPK. Senn Hans 2.Zug 


w  Waler Ren? u R fürWölfli:- A954. 
". Wey Werner u. RUDELFÜHRER 
« Möder Hermann 1 BE eeArGeen Rudel blau 


Ast Ernst JRO}. Rindlisbacher Gerhard. 


ULW. Peter Gygax ) . 


